
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 49

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


kinematograph. kundfchau.
3)er kinematograph als (Srçieher
2fls Cehrmittel kommt der Kinematograph eigentlich

nur in den höheren Schulen 3ur ffieltung, roeil Kinder
unter einem geroijTen 2tlter oom Sefuch des
kinematographifchen Üheaters ausgefchloffen find. Sas ift
außerordentlich bedauerlich im f5inblid< auf die Satfache, dafj
der Kinematograph berufen roäre, oiele 2Siffensgebiete
in gan3 kur3er Seit dem Gernenden 3u oermitteln. 3)ie
Stlöglichkeit, daf) in den Kreifen der Gehrerfchaft un-
berouf)t eine ©efahr für pädagogifch minderroertige
Kräfte erblickt roerden könnte, dafj der Kinematograph
oielleicht In geringem Tilade Cehrkräfte entbehrlich machen
roürde, roeil er geroiffermafien die Cehrtätigkeit mä-
fchinell auf eine oerkür3te Schul3eit kon3entriert aus-
3Uüben oermag, ift nicht ohne roeiteres oon der ßand 3U

roeifen, roenn man fieht, roie dem Kinematographen
befonders oon Seiten oieler Gehrer und Sfarrer entgegengetreten

roird. Senn das ift geroif) oon oorneherein 3U3uge-
ben: der Kinematograph ift, mager ein SSiffensgebiet
behandeln, roas immer es fei, ein Cehrer, dem die Kinder
oiel intenfioere 21ufmerkfamkeit fchenken als irgend einem
noch fo beliebten Cehrer. Sie Gehre ift die begehriefte,
die die Sähigkeiten des Cernenden in oerfchiedenen

Richtungen an3«regen oermag. Und das ip ein län&ff
in der Sädagogik früherer Seiten feftgeftellter Sehler,
dafj oiele Cehrkräfte glauben, nur das Ohr befchäftigen

3U müffen. ffierade diefe find es dann, die ihrer
ungelenken 2irt des Cehrens mit dem Sakel nachhelfen 3U

müffen oermeinen.
2TCan hat in den legten 28ochen und 2ïïonaten oft

daoon gehört, die Kinematographentheater follten oer-
ftaatlicht roerden. Sas roäre ein Unglück nicht nur für
die Kinematographentheater, fondern auch für die ©e-
meinden. Senn dag ift geroif): der kommunale Kino
kommt ausfchliefjllch für Cehr3roecke in Setracht und
roird nie als Ginnahmequelle in Srage ftehen. 2Rit
allen 2Tlitteln aber follte jede fortfchritlliche ©emeinde
dafür forgen, daft der Kinematograph für die 21lltags-
fchule als roichtigftes Gehrmittel fchon oon der frühefien
Schulfiufe an benutjt roerden kann. Ser Schul-Kine-
matograph ift eine Sorderung, die mit allem 2Tachdruck
geftellt roerden muf). Und 3toar meinen roir mit dem
Schul-Kinemafographen nicht den Gichtbilderapparat des
akademifchen ßörfaales und der höheren 2ïïittelfchule.
©erade in den erften Schuljahren könnte auf diefe
SSeife oiel an Seit und 2iufnahmekraft des Schülers
geroonnen roerden. 5Tlan hat in der jüngften Seit, da
in unferem Schroei3erlande fo oiel geredet roorden ift,
daf) ein 2Hehranbau an Srotfrucht 3U erfolgen habe,

darüber geklagt, dafj In den meiften ©egenden niemand
mehr oorhanden fei, der die ßandhabung des Sfluges
und der (Egge kenne. 2Säre nicht gerade der Kinematograph

das geeignetfte SHittel, folche Kenntniffe nicht nur
der Candjugend 3U erhalten, fondern fie auch der Stadtjugend

3U oermitteln? Und roeiter: könnte nicht gerade
ein Cichtbilder-2tpparat ein (Erkleckliches da3u beitragen,
dafj Stadt und Cand fich roieder einander nähern. Sie
Ceinroand könnte in kûrçefler 3eit und beffer als alle
Sädagogik im Stadtkind das Sehnen nach dem Cande
roecken, es könnte 3eigen, roas das Cand für die Städte
erarbeitet und roie gerade die Candroirtfchaft in der
heutigen Seit das roichtigfte Moment 3ur (Erhaltung der
Cebensenergien der Sölker ift. Sie 2Ilöglichkeiten, folcher
2trt die bei uns auftauchenden Kulturprobleme der
Cöfung entgegen3uführen, find 3ahllos. 2Sas mit dem
2tufnahme-Objekt erreichbar ift, das kann der [Jugend
in fo fpielender 2Seife beigebracht roerden, daf) der
Unterricht für fie 3um Sergnügen roird, deffen (Erfolg
nachhaltiger als alle andere pädagogifche Kunft ift. (Es roäre
für unfere oom [Idealismus ergriffenen jungen und roeit-
fid tigen Cehrer ein oerdienftliches 28erk, die Srage der
(Einführung des Cichtfpielappartes in die Schule oom
erften Cehrjahr an 3u"fördern und den Kino in roeitfehau-
ender, unooreingenommener 2Seife in den Sienft der
idealen Seftrebungen der Kultur und jedes ©eifteslebens
3U ftellen. Sas roäre eine pädagogifche ßeldentat.

ji CI 3*0- 2*2 m A. s I

Orient -Ginema
Haus Du Pont - Tel. Selnau 4720 - Bahnhofplaz

Von Samstag den 8. bis inkl. Dienstag d n 11. Dez.;

Ein prachtvolles Meisterwerk der Kinematographie!
5 Akte 5 Akte!

Iwan, der Grausame!!
Ein Gemälde aus dem Leben und den
Geheimnissen des russischen Zarismus!

Eine Glanzschöpfung aus dem Hause .Cines" Rom
in fünf grossen Akten. Unter Mitwiikung des kaiserl.-
russischen Ballets. Der grösste Teil des Films ist an Ort
und Stelle der Geschehnisse aufgenommen worden.

Die Aufführung dieses grandiosen Bildes
war bis zur russischen Revolution überall
vei boten! Grossen Erfolg erntete der
Film, wo er bis jetzt gezeigt wurde!

GLÜCK
muss ein jung. Mensch haben!

Glänzendes Lustspiel aus einem Badeerlebnis.

Kriegsberichte uümsT Pracht-Programm

Telephon Höningen 4U3Ü

Ab Samstag den 8. bis Dienstag den 11. Dezember:

Ein Abenteuer des beliebten und
genialen Meister-Detektivs:

JOE DEEBS
betitelt:

Die Gespenster-Uhr"
mit d. berühmt. Künstler MAX LANDA als Detektiv.
4 Akte voll Sensation und Spannung, verfasst von
JOE MAY. Hochsensationell! Eigenartige Tricks!

Aktuell Aktuell
Offiz. Aufnahme Hochinteressante Aktualität!

Von Udine nach Tagliamento
Abfahrt des Monarchen in das eroberte Venetien etc.

Und das übrige neue Programm

Olympia-Kino
Bahnhotstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Ab Samstag den 8. bis inkl. Dienstag den 11. Dez.:

Beginn an Wochentagen: I. Vorstellung um 7 Uhr,
II. Vorstellung um 3/49Uhr. Sonntags von 2 bis 11 Uhr
ununterbrochen. Kassaöffnung je '/2 Stunde vorher.

6 Akte! 6 Akte!

Madame Tallienü
Nach dem gleichnamigen, berühmten Roman von

ALEXANDER DUMAS, mit

Lydia Borelli und Amleto Novelli
in den Hauptrollen.

Eine Glanzleistung von Cines" in Rom,
welche unstreitig das beste in dieser Saison ist!

Dieses wahre Kunstwerk wurde in Paris
zwei Monate lang täglich vor
ausverkauften Häusern zur Vorführung gebracht
und hat dort, wie auch überall, die
grösste Bewunderung hervorgerufen

Musikbegleitung zusammengestellt und vorgetragen
von VALERIE ENGELSMANN.

Eden - Lichtspiele
T=t -rtizcroQg 13 Teleph. Selnau 5767

Grand
Ginema

Erstklassige Musikbegleitung

Nur 4 Tage!
Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag.

7 Uhr 7 Uhr 7 Uhr 2 Uhr

4 Akte! Erstaufführung 4 Akte!
des neuesten Bildes der HtLLA-MOJA-Serie :

DER FREMDE!
Eine seltsame Geschichte aus Tibet.

In der Hauptrolle die beliebte Künstlerin HELLA MOJA
Spannende Handlung. Prachtv. Aufnahmen aus Tibet.

Lichtbühne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948

Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag.
An Wochentagen v. 711, an Sonntagen 211 Uhr.

Kassaöffnung V2 Stunde vor Bi ginn.
Beginn der letzten Abendvorstellung Hs/t Uhr.

5 Akte Sensations- und Abenteuer-Roman! 5 Akte

Der schwarze Kapitän!!
Verfolgungen in den Pampas. Im Hinterhalte.
Das Feuerzeichen. Die Flucht. Der Speicher in
Flammen. In den Meeressümpfen. Das Auto

im Abgrunde.

Kino Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Programm vom 6. bis 8. Dezember 1917:

5 Akte Das grandiose Filmwerk 5 Akte!

3 Akte Erstaufführung 3 Akte

2 Akte Neu für Zürich! 2 Akte

Der verliebte Stations-Chef!!
Urkomische amerikanische Burleske.

Die Feierlichkeiten in Konstantinopel
anlässlich des Kaiserbesuches!
Hochinteressante, prunkhafte Aufnahmen

Wie du mir!
Grosses Lustspiel.

In den Hauptrollen: Die bekannten Künstler aus dem
Sensationsschlager: DIE VAMPIRE',

Herr M. LEVESQUE (Mazamette) Fräul. MUSIDORA
(Irma Vepp).

Eigene Künstler-Kapelle.

Der Postillon von
Monte Cenis!

Spannendes, sensationelles Abenteuer - Drama nach
dem berühmten, volkstüml. Roman von G. Bouchardy.

In der Hauptrolle der bekannte Künstler

ACHILLE MAGERONI
Dieses Riesenfilmwerk gilt als eines der
:-: besten dieses Jahres! :-:

Fräulein SAUSEWIND!
Reizende Komödie in 2 Akten.

Sowie das übrige gute Programm :-:

Rmemcttograpn. Run^scnau.

Der Ainematograpn als Erziener
AIs Lekrmlttel komm! cler Rinematograpk eigentlick

nur in öen kökeren Sckuien zur Geltung, weil Rinöer
unler einem gewissen Aller vom Besuck öes kinemato-
grapkiscken Tkeaters ausgescklossen stnö. Das ist außer.
oröentlick deöauerlick im Kinblick auf öle Tatsacke, öaß
öer Rinematograpk berufen wäre, viele Wissensgebiete
In ganz kurzer 5Zeit öem Lernenöen zu vermitteln. Die
Möglickkelt. öaß in öen Rreisen öer Lekrersckaft un-
bewußt eine Gesabr sur päöagogisck minöerwertige
Rräste erblick! weröen könnte, öaß öer Rinematograpk
vielleickt in geringem Maße Lekrkräfte entbekrlick macken
würöe, weil er gewissermaßen öie Lekrtätigkeit mä-
sckinell aus eine verkürzie Sckuizeit konzentriert
auszuüben vermag, ist nicbt okne weiteres von cier Kanö zu
weisen, wenn man siekt. wie öem Rinematograpken
besonöers von Seiten vieler Lekrer unö Psarrer entgegenge-
treten wirö. Denn öas ist gewiß oon vornekerein zuzugeben:

öer Rinematograpk ist. mager ein Wissensgebiet be-
kanöeln, was Immer es sei, ein Lekrer, öem öie Rinöer
viel intensivere Aufmerksamkei! sckenken als irgenö einem
nock so beliebten Lebrer. Die Lebre ist öie begekrteste.
öie öie Galligkeiten öes Lernenöen in verscbieöenen

Ricktungen anzuregen vermag, llnö öas ist ein längst
in öer Päciagogik frükerer Jeiten festgestellter Sekler.
öoß viele Lekrkräste glauben, nur öas Okr desckästlgen

zu müssen. Geraöe öiese sinö es öann, öle ikrer
ungelenken Art öes Lekrens mit öem Bakel nackkelsen zu

müssen vermeinen.

Man kat in öen lehten Wocken unö RIonaten oft
öavon gekört, öie Rinematograpkentkeater sollten ver-
flaatlickt weröen. Das wäre ein llnglück nickt nur für
öie Rinematograpkentkeater. sonciern auck für öie Ge-
meinöen. Denn öas Ist gewiß: öer kommunale Rino
kommt ausscklleßllck für Lekrzwecke in Betrackt unö
wirö nie als Einnakmequelie in Srage steken. Rlit
allen Rlitteln ober sollte jeöe fortsckritilicke Gemeinöe
öafür sorgen, öoß öer Rinematograpk für öie Alltags-
sckule als wlcktlgstes Lekrmitlel sckon von öer frükeflen
Scbuistufe an benutzt weröen kann. Der Sckui-Rine-
motograpk ist eine Soröerung, öle mit ollem Racköruck
gesteilt weröen muß. llnö zwar meinen wir mit öem
Sckul-Rinematograpken nicbt öen Licklbilclerapporal öes
akaöemiscken kZörsaales unö öer kökeren Rîitlelsckule.
Geraöe in öen ersten Sckuljakren könnte auf öiese
Weise viel an 5Zeil unö Aufnakmekrast öes Sckülers
gewonnen wercien. Rlan kat in öer jüngsten 5Zeit, öa
in unserem Sckweizerlancle so viel gereciet woröen ist,

öaß ein Rlekranbau an Brotfruckt zu erfolgen kabe,

öarüber geklagt, öaß In öen meisten Gegenöen niemanö
mekr vorkonöen sei. öer öie kZanökabung öes Pfluges
unö öer Egge kenne. Wäre nickt geraöe öer Rinema-
tograpk öas geeignetste Rliltel. soicke Renntnisse nickt nur
öer Lanöjugenö zu erkalten, sonöern ste auck öer Staöt-
jugenö zu vermitteln? Unö weiter: könnte nickt geraöe
ein Licktbilöer-Apparat ein Erkleckiickes öazu beitragen.
öaß Staöt unö Lanö stck wieöer einanöer näkern. Die
Leinwanö könnie in kürzester 5Zeit unö besser als alle
Päöagogik im Sloötkinö öas Seknen nack öem Lanöe
wecken, es könnte zeigen, was öas Lanö für öle Stäöte
erarbeitet unö wie geraöe öie Lanöwirtsckost in öer keu-
tigen 5Zeit öas wicktigste Aloment zur Erkaltung öer
Lebensenergien öer Böiker ist. Die Rtögiicbkeiten, solcker
Arl öie dei uns auftauckenöen Rulturprobleme öer
Lösung enlgegenzufükren, sinö zaklios. Was nnt öem
Ausnakme-Objekt erreicbbar ist, öas kann öer Jugenö
in so splelenöer Weise beigebrackt weröen. öoß öer lln-
terrickt sür ste zum Vergnügen wirö. äessen Ersolg nack-
kalliger als alle anöere päöagogiscke Runst ist. Es wäre
sür unsere vom Iöealismus ergriffenen jungen unö weitste

tigen Lekrer ein veröienstlicbes Werk, öie Srage öer
Einfllkrung öes Licbtspieiapparles in öie Sckule vom
ersten Lekrjakr an zu'föröern unö öen Rino in weitsckau-
enöer, unvoreingenommener Weise in öen Dienst öer
iöeoien Bestrebungen öer Rultur unö jeöes Geisteslebens
zu stellen. Das wäre eine päöagogiscke Keiöentat.

° s MI I^Z IUI â. s ^

vr.Lnî-v.nvms
l-îsus Ou pont - Ikl. 8eIliSll 4?2ll - rZàlioipls?
Von Lsmslsg cien 8. bis inkl. vienstsg cl n 11. De?.:

Lin prscktvolles iVieisterverk öer Kinemstogrspkie
5 àe S àe!

Iwan, 6er Orausame!!
Lin Oemìliôe sus ciem Leben uncl öen
Oebeimnissen öes russiscben ^snsmus!

Lins Oisn^scköpkung sus öem ttsuse .Lines' lîom
in tunk grossen ^ktsn. Un>er i^itvi>kung cies ksiseri.-
russiscben LsIIets. Oer grösste Ieii öes Liims ist sn Ort
unö Steile öer Qesckeknisse suigenommen voröen.

Oie àikllkrung öieses gtgnöiosen kiiöes
vsr bis ?ur russiscben Devolution üdersli
ve> boten! Oross-m Lrkolg erntete öer
Lilm, vo er bis jei?t gezeigt wuröe!

MUS3 ein jun^. Bensen naden!
Oiänzenöes Lustspiel sus einem ösöeerlebnis.

tXneiZsberickte prackt-proZrsmm

Ssmstsg öen 8. bis Oienstsg öen II. Oezemder:

Lin Abenteuer öes beliebten unö
genisien iVleister-Oetektivs:

betitelt:

Die OespenZter-I^nr"
mit ö. berükmt. Künstler iVi^X L/^I^V^. sis Detektiv.
4 Hkte voll Sensstion unö Spsnnunx, verkssst von
^OL lVI^V. ttocksensstionell! Ligensitige Iricks!

Aktuell Aktuell
Okki?. ^uknsbme ttocbinteresssnte ^.ktuslit-it!

Von l^âilie nacn ^a^Iiamenw
^bisbrt öes iVionsrcben in öss eroberte Venetien etc.

l^lncl clas übrige neue Programm

Lalinkotstr. 51 iVisrcatorium l-ingsng ^eliixan8tr.

à Ssmsisg öen 8. bis inkl. vienslsg öen ll. Oez.:

Leginn sn V/ockentsgen: I. Vorstellung um 7 llkr,
II. Vorsteilung um ^9 llkr. Sonntsgs von 2bis ll llkr
ununlerbrocken. Kssssüiknung je '/2 Stunöe vorker.

6 àe! 6 àe!

iVlaclame Gallien!!
l^Isck öem gleicknsmigen, berübmten I^omsn von

^LLX^OLI? OUN48, mit

L.vclig korelli uncl ^mìeto lXovelli
in öen ttsuptrollen.

lÄne OlânàistunZ von .Lines" in I^om,
velcke unstreitig öss beste in öieser Ssison ist!

Öieses vskre Kunstwerk vuröe in psris
zvei Gongte Isng täglick vor susver-
ksukten Häusern ?ur Voikükrung gebrsckt
unö kst öort, vie sucb üdersli, öie
grösste ösvunöerung kervorgeruken

Musikbegleitung ?ussmmengesteilt unö vorgetrsgen
von VäLLKiL Ll>i0LI.8iViài>IiV.

L ll v n > ».icktspiele
^ìsrZ.I^.'V^szix I.3 ^ lelepk. Lelnsu 5767

vinvms

i^ur 4 IsZe!
Oonnetstsg, Lreitsg, Ssmstsg unö Sonntsg.

7 Ukr 7 Ukr 7 Ukr 2 Ubr

4 H,kte! Lrstsuikllbrung 4 Hkte!
öes neuesten öüöes öer ttb.l.^-iVjOàLerie:

Li^l2^l)l2!
Lins seltssme Oesckickte sus Ilde t.

In öer blüuptroile öie beliebte Künstlerin Ui?I.I^ iviv^
Losnnenöe tlsnölung. ?rscktv. ^uknskmen sus ?ibet.

Ssctsnsi-sti-ssss 13 1°slspliori Sslnsu S943

Oonnerstsg, Lreitsg, Ssmstsg unö Sonntsg.

à V/ockentsgen v. 7 II, sn Sonntsgen 211 Ubr.
Kssssökknung '/^ Stunöe vor ö> ginn.

öeginn öer letàn ^bcnävorstellung 8^/, Ukr.

5 ^kte Lensstions- unö ^benteuer-i?omsn 5 ^kte

Oer Lck^vZM r<api1än!!
Verkolgungen in öen ?smpss. Im Uinterkslte.
Oss Leuer^eicken. Oie Liuckt. Oer Speicker in
Llsminen. In öen ^leeressümpkea. Oss àtc>

im ^dgtunöe.

Lollsvusplst^ Soruisiiqugi

progksmln vom 6. bis 8. Oe?ember 1917:

5 ^kte Oss grsnöiose Lilmverk 5 àe!

3 àe Lrstsukkiikrung 3 àe
2 àe t>1eu kür Zürick! 2 àe
Oer verliebte Ztatl0N8-Lnei!!

Urkomiscke smekiksniscke öurieske.

Oie ^eieànkeiten in Konstgntinopel
snlässlick cles Kaiserdesuclies!
tlocbinteresssnte, prunkksite ^uknskmen

Wie äu mir!
Orosses Lustspiel.

In öen l^suptrollen : vie beksnnten Künsiier sus öem
Sensst'vnsscblgger : .OlL V^iVipI^L',

tterr ivl. I.LVLSYUL (IVIg?gmette) Lrsul. iVIUSIOOl^^
(Irms Vepp).

Ligene Künstler-Kspelle.

Der ?08till0n von
iVlonte Lenis!

Spsnnenöes, sensstionelles Abenteuer - Orsms nsck
öem berübmten, Volkstum!. Icoinsn von O. öoucksröv.

In öer ttsuptrolle öer keksnnte Künstler

^LNIl^l? N/XQU^O^I
Visses I^iesenkilmverk gilt sis eines öer
:-: besten öieses ^skres! :-:

l^i-âàin 8^U8i?>VI^O!
Iîej?enôe Komööie in 2 àen.

Zovvie clas übrige Zute prviZrsmm
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